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gesundheitsrisiko einsamkeit 
Vortragslesung mit Doc Esser 
Wir kennen ihn vom Fernsehen und Radio: den 
immer fröhlichen und hoch motivierten Facharzt 
aus Leidenschaft. Doc Esser schafft es stets 
aufs Neue, komplizierte medizinische Zusam-
menhänge verständlich und nachvollziehbar 
zu erklären. Zunehmend wichtig ist ihm die 
Bedeutung der seelischen Gesundheit geworden. 
Er fragt sich, ob die psychische Gesundheit hier-
zulande ausreichend gepflegt und ernst genug 
genommen wird. In seinem Vortrag erklärt der 
prominente Ratgeber den Einfluss von Bewe-
gung, Selbstbewusstsein, Glauben, Meditation 
und sozialen Bindungen auf unsere körperliche 
und psychische Gesundheit. Er legt offen, wie 
er, aber auch andere Menschen, schwere Krisen 
bewältigt haben. Doc Esser ermutigt dazu, dass 
es jedem gelingen kann, zu innerer Stärke zu 
finden, resilient zu werden. Als präziser Beob-
achter unserer Gesellschaft wird er das Thema 
„Einsamkeit“ intensiv behandeln.

>	 Do, 30.10.2025, 19 – 21 Uhr

>	 Aula des Thomas-Morus-Gymnasium
	 Zur Dicken Linde 29, 59302 Oelde

>	 Referent: Doc Esser, Autor

>	 Kosten: 15 €

>	 Anmeldefrist: Mo, 27.10.2025

>	 Anmeldung: Wolfgang Bovekamp
	 bovekamp.oelde@t-online.de
	 Telefon 02522 / 838563 
 

frau müller, die migrantin 
Autorinnen-Lesung
Evelyne Waithira Müller ist gebürtige Keniane-
rin. In ihrer Zeit als britische Soldatin verliebte 
sie sich in einen Deutschen. Sie heirateten und 
zogen in einen kleinen Ort in Ostwestfalen. 
Damit hat sie sich nicht nur für einen Mann, 
sondern auch für ein Land entschieden, in dem 
vieles ganz anders ist als in ihrer Heimat. Sie 
lässt uns daran teilhaben, „wie Deutschland und 
sie sich aneinander gewöhnt haben“. Das war 
nicht immer leicht. Sehr ehrlich erzählt sie von 
Heimweh, Einsamkeit, Stolpersteinen, Fettnäpf-
chen, Kulturschock, Missverständnissen, Alltags-
rassismus und dem Kampf mit der deutschen 
Bürokratie. Dabei geht sie insbesondere auf die 
kulturellen Unterschiede und die vielen unaus-
gesprochenen Gepflogenheiten ein. Sie zeigt, 
dass es möglich ist, der Heimat verbunden zu 
bleiben und trotzdem in Deutschland anzukom-
men. Sie verbindet Herzenswärme, den Glauben 
und ihr psychologisches Fachwissen. 

>	 Termin 1: Do, 02.10.2025, 18 – 20 Uhr
	 Gnadenkirchen Wadersloh
	 Benteler Straße 19, 59329 Wadersloh

>	 In Kooperation mit dem Neuen Gemeindekreis 
	 Wadersloh

>	 Termin 2: Do, 22.01.2026, 18 – 20 Uhr
	 Haus der Begegnung
	 Kirchstraße 14a, 33330 Gütersloh

>	 In Kooperation mit dem AK ASYL

>	 Referentin: Evelyne Waithira Müller, Autorin

>	 Kosten: 5 – 10 € Spendenempfehlung

wäre da doch jemand, 
der mich hört (2024)
Lesung mit Thomas Weiß 
Der Theologe und Seelsorger Thomas Weiß liest 
aus seinem Buch, das den schweren Fragen 
des Lebens nicht ausweicht und gerade darum 
tröstet und hilft. Wo ist Gott, wenn es im Leben 
so richtig schlecht läuft? Als Pastor hat Thomas 
Weiß oft versucht, mit betroffenen Menschen 
Antworten auf diese Frage zu finden. Als ihn 
selbst die Not trifft und eine Krankheit sein 
Leben bedroht, findet er an dem, was er sich 
selbst zurechtgelegt hat, wenig Halt. Er zweifelt, 
aber er will diesen Gott nicht loslassen. Thomas 
Weiß erlebt unter anderem, dass in der Angst 
der Zweifel die Gestalt des Glaubens sein kann, 
die durch die Zeit des Leids hindurchträgt.

>	 Di, 30.09.2025, 19.30 – 21 Uhr 

>	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus
	 Obere Bredenstiege 4, 59302 Oelde

>	 Leitung: Thomas Weiß, Buchautor; 
	 Wolfgang Bovekamp, Pfarrer i.R.

>	 Kosten: 10 €

>	 Anmeldefrist:20.09.2025

>	 Anmeldung: Wolfgang Bovekamp
	 bovekamp.oelde@t-online.de
	 Telefon 02522 / 838563 
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lesen stärkt die seele
Literaturgesprächskreis
Dieser Lesekreis wendet sich an alle, die Freude 
daran haben, sich in gemütlicher Atmosphäre 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee und Gebäck über 
neu erschienene Romane auszutauschen.

Termin 1: „In einem Zug“ von Daniel Glattauer
Eduard Brünhofer, ehemals gefeierter Autor 
von Liebesromanen, sitzt im Zug von Wien nach 
München. Nicht unbedingt in der Absicht, sich 
mit der Frau frühen mittleren Alters im Abteil zu 
unterhalten. Schon gar nicht in der Absicht, mit 
ihr über seine Bücher zu sinnieren und erst recht 
nicht in der Absicht, über seine Ehejahre mit Gina 
zu reflektieren. Aber Therapeutin Catrin Meyr, die 
Langzeitbeziehungen absurd findet, ist unerbitt-
lich. Sie will mit ihm über die Liebe reden.

Termin 2: „Mit dir, da möchte ich im Himmel 
Kaffee trinken“ von Sarah Lorenz 
„Siehst du, Mascha, ich bin deinem Rat gefolgt: 
Ich war klug und hielt mich an Wunder.“ So 
erzählt die von ihr so bewunderte Dichterin 
Mascha Kaléko leicht von schwierigen Dingen, 
immer auf der Suche nach Geborgenheit, die sie 
lange nur in Büchern fand. Aber auch von ihrer 
Vorliebe für Bücher, von Männern, von Freund-
schaft und vor allem davon, dass alles möglich 
ist. Eine literarische Liebeserklärung an eine 
große Dichterin und an all die Wunder, die das 
Leben bereithält.

teilen, was uns verbindet
Literaturgesprächskreis 
Dieser Literaturgesprächskreis lädt herzlich 
Alle ein, die Freude am Lesen zeitgenössischer 
Literatur und am Austausch über das Gelesene 
haben. 
Die Teilnehmenden suchen gemeinsam einen 
Roman in Taschenbuch-Format aus, der bei der 
nächsten Zusammenkunft besprochen wird. Für 
die Diskussion über das Buch ist das vorherige 
Lesen eine Voraussetzung, literarische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Mitgebracht muss 
lediglich die Freude am Lesen und die grund-
sätzliche Bereitschaft, sich mit anderen über 
das Gelesene auszutauschen. Das Gelesene wird 
nach verschiedenen methodischen Ansätzen 
reflektiert und vertieft. Autor:innenlesungen, 
medienpädagogische Auseinandersetzung durch 
Verfilmungen oder theaterpädagogische Anre-
gung durch Szenische Darstellung im Theater 
können Teil der Vertiefung sein.

Termin 2: „Apfeltage“ von Melissa Da Costa
„Die Gesellschaft hat für Trauer keine Zeit mehr.“ 
Doch Amande möchte – muss – sich diese Zeit 
zum Trauern nehmen. Denn seit dem tödlichen 
Unfall ihres Mannes ist nichts mehr so, wie es 
einmal war. 
Also nimmt sich Amande unbezahlten Urlaub 
und zieht in ein kleines Haus auf dem Land, Als 
sie den Gartenkalender der früheren Besitzerin 
entdeckt, hat sie erstmals wieder das Gefühl, 
den Boden unter den Füßen zurückzugewinnen. 

>	 Termin 1: Do, 28.08.2025
	 Termin 2: Do, 13.11.2025
	 jeweils 20 – 22.15 Uhr

>	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus
	 Obere Bredenstiege 4, 59302 Oelde

>	 Leitung: Wolfgang Bovekamp, Pfarrer i.R.

>	 Teilnahme kostenfrei 

>	 Anmeldefristen: Termin 1: Mi, 20.08.2025, 
	 Termin 2: Mi, 05.11.2025 

>	 Anmeldung: Wolfgang Bovekamp
	 bovekamp.oelde@t-online.de
	 Telefon 0 25 22 / 83 85 63

Termin 3: „22 Bahnen“ von Caroline Wahl
Tildas Tage sind strikt durchgetaktet: studieren, 
an der Supermarktkasse sitzen, sich um ihre 
kleine Schwester Ida kümmern und an schlech-
ten Tagen auch um die Mutter, die alkoholabhän-
gig ist. Ihre Freunde sind längst weg, nur Tilda 
ist geblieben. Denn irgendjemand muss für Ida 
da sein und Verantwortung übernehmen. Nur 
im Schwimmbad, wenn Tilda ihre 22 Bahnen 
schwimmt, kann sie zeitweise „abtauchen“ und 
ihre schwierigen familiären Verhältnisse hinter 
sich lassen. Eines Tages aber geraten die Dinge 
in Bewegung: Tilda bekommt eine Promotion 
in Berlin in Aussicht gestellt, und es blitzt eine 
Zukunft auf, die Freiheit verspricht.

>	 Termin 1: So, 31.08.2025, 15 – 17.15 Uhr 
	 Termin 2: So, 12.10.2025, 15 – 17.15 Uhr 
	 Gemeindehaus Isselhorst
	 Steinhagener Straße 32, 33334 Gütersloh

>	 Termin 3: Mi, 29.10.2025, 17.30 – 19.45 Uhr
	 Gemeindehaus Friedrichsdorf
	 Brackweder Straße 21, 33335 Gütersloh

>	 Leitung: Ilka Sundermann, Honorardozentin 
	 Literatur und Persönlichkeitsentwicklung

>	 Kosten: 5 € pro Termin, Barzahlung vor Ort

>	 Anmeldefrist: Termin 1: Do, 28.08.2025,
	 Termin 2: Do, 09.10.2025

Termin 1: „22 Bahnen“ und „Windstärke 17“ 
von Caroline Wahl
Das, was die dreißigjährige Autorin schreibt, 
trifft mitten ins Herz – mit Humor, poetischer 
Tiefe und einem unbestechlichen Blick für das 
echte Leben. In „22 Bahnen“ erzählt Caroline 
Wahl von den beiden Schwestern Tilda und Ida, 
ihrer Liebe zum Meer und dem Leben mit ihrer 
alkoholkranken Mutter“. In „Windstärke 17“ ist 
die Mutter tot und Ida eine junge Frau, die mit 
ihrer Trauer nicht zurechtkommt. Die Sehnsucht 
nach Familie und einem Zuhause ist in diesem 
von der Kritik vielbeachteten Roman das große 
Thema.


